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Liebe Erlerinnen! Liebe Erler!
Es ist soweit! Nach langem 
und geduldigem Warten auf 
die - so vermisste - Brücken-
verbindung zwischen Erl und 
Oberaudorf ist diese nunmehr 
wieder hergestellt und auch 
schon benutzbar.  
 
Am 2.6.2023, um 13.00 Uhr 
wird die offizielle Eröffnung 
und Segnung dieses Bauwer-
kes in einem kleinen Festakt 
direkt bei der Brücke stattfin-
den.  
  
Für die Wiedererrichtung die-
ser, für die Region sehr wich-
tigen, Verkehrsverbindung 
möchte ich dem Land Tirol für 
die Finanzierung, der Brük-
kenbauabteilung des Landes 
Tirol und dem Baubezirksamt 
Kufstein mit seinem Leiter, 
Wegscheider Jürgen, für die 
Planung, Ausschreibung und 
Abwicklung herzlich Danke 
sagen. Es war spannend zu 
beobachten, welch logisti-
scher Aufwand dafür notwen-
dig war. Der Ausschreibungs-
gewinner und somit General-
unternehmer, die Firma Bod-
ner aus Kufstein, zeichnete 
für die Organisation der kom-
pletten Abwicklung verant-
wortlich. Der eingesetzte 
Baumeister Thomas Knerin-
ger organisierte den Arbeits-

ablauf derart präzise, dass 
zum einen die Verkehrsbehin-
derungen im Bereich der 
Landesstraße so gering wie 
möglich blieben und zum an-
deren die Baumaßnahmen so 
schnell wie möglich abgewik-
kelt werden konnten. Ich gra-
tuliere zu dieser logistischen 
Sonderleistung und bedanke 
mich für die wirklich rei-
bungslose Abwicklung.   
  
Die ausführenden Subunter-
nehmen, Metallbau Raffl und 
die Zimmerei Schwaighofer 
zeichneten sich durch Ter-
mintreue und Qualität der Ar-
beiten besonders aus. Die 
drei Brückenelemente wur-
den gegenüber der Zimmerei 
Schwaighofer vorgefertigt 
und dann mit Schwertrans-
portfahrzeugen zur Baustelle 
transportiert, wo sie dann 
vom Kran eingehoben und so-
fort montiert wurden. Den 
Mitarbeitern dieser Unter-
nehmen möchte ich meinen 
besonderen Dank und meine 
Bewunderung ausdrücken. 
Ich konnte mich bei den Mon-
tagearbeiten vor Ort selber 
von deren Fachkompetenz 
und Engagement überzeu-
gen. Bei Baukosten von ins-
gesamt 2,2 Millionen Euro ist 
es aus Erler Sicht natürlich 

schön, wenn ein Großteil der 
Wertschöpfung im Ort bleibt.       
  
Ein aufsehenerregendes De-
tail im Zuge dieser Baustelle 
war natürlich auch der einge-
setzte Kran der Firma Felber-
mayer. Schon der Aufbau die-
ses Ungetümes lockte Schau-
lustige aus Nah und Fern an. 
Die Dimension dieses Kranes 
war wirklich beeindruckend 
und sehenswert. Nochmals 
Danke an alle Beteiligten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Georg Aicher-Hechenberger 
Bürgermeister 
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Telefonverzeichnis Gemeinde Erl

Name                                                            Telefonnummer   DW 
Gemeindeverwaltung 
Amtsleiter                                                8125                       11 
Buchhaltung (Lorenz Schwaiger)         8125                       12 
Bürgermeister                                        8125                       14 
Bauamt                                                    8125                       15 
Buchhaltung (Stephanie Hall)              8125                       16 
Fax                                                            8125                       29  
Feuerwehr 
Feuerwehr                                               8125                       30  
Schwimmbad 
Schwimmbad                                          8125                       40  
Volksschule 
Direktion                                                  8125                       50 
Konferenzzimmer                                   8125                       51  
Bücherei 
Bücherei                                                   8125                       52  
Schülerhort in VS 
Schülerhort                                             8125                       53  
Kindergarten 
Kindergarten                                           8125                       70 
Kindergarten Marienkäfergruppe        8125                       71 
Kindergarten Froschgruppe                 8125                       72 
Kindergarten Bärengruppe                   8125                       73  
Bauhof 
Bauhof                                                      8125                       90

Juni 
 
02.06.2023 
20.00 Uhr 
Jubiläumsfest 
Kameradschaftsbund Erl 
Parkplatz gegenüber Parkhaus 
 
03.06.2023 
10.00 - 17.00 Uhr 
Tag der offenen Tür 
Tiroler Festspiele Erl 
Festspielhaus Erl 
 
03.06.2023 
17.00 Uhr 
Heimspiel KM SVG MHM Erl  
gg. SV Radfeld 
Apato Sport Arena Erl 
  
04.06.2023 
10.00 Uhr 
Jubiläumsfest 
Kameradschaftsbund Erl 
Parkplatz gegenüber Parkhaus 
 
05.06.2023 
19.30 Uhr 
Kräuterstammtisch 
Gasthaus Schönau 
 
17.06.2023 
18.30 Uhr 
Heimspiel KM SVG MHM Erl  
gg. SV Schlitters 
Apato Sport Arena Erl 
  
  
  
Juli 
 
01.07.2023 
17.00 Uhr 
Kranzhorn Bike ‚n‘ Run 
Start a.d. Volksschule Erl 
 
07.07.2023 
19.00 Uhr 
Laufstallparty 
Beim Schmidbauern  
Jungbauernschaft/Landjugend Erl 

Veranstaltungen
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Nachruf Josef Osterauer 
Träger der goldenen Ehrennadel der Gemeinde Erl

* 21.11.1930      † 14.05.2023 
 

Die Gemeinde Erl trauert um Josef Osterauer, vulgo „Moser-Sepp“, welcher am 14.05.2023  
im 93. Lebensjahr plötzlich und unerwartet von Gott zu sich gerufen wurde. 

 
Sepp erblickte am 21. November 1930 im „Schweizerhaus“ in Erl das Licht der Welt. Die ersten Jahre (bis zum  

Hausbau des Vaters 1952 in der Weidau) ist er beim „Schaffnbichl-Hof“ in der Schönau aufgewachsen.  
Er erlernte das Zimmermannshandwerk und war in diesem Beruf bis 1971 bei den Firmen Pfisterer in Erl und  
Sausgruber in Niederndorf tätig. Am 16. März 1972 wurde er dann bei der Gemeinde Erl als Bauhofvorarbeiter  

bis zur Pensionierung eingestellt. 
 

In der Gemeindepolitik war Sepp von 1956 bis 1986 als Gemeinderat aktiv. In dieser Zeit leitete er seine Geschicke 
auch als Vizebürgermeister und Gemeindevorstand. 

Besonders viel Energie steckte Sepp in den Wiederaufbau der Erler Passionsspiele, wo er von 1967 – 1990 auch  
die Obmanntätigkeit innehatte. In der Rolle des hohen Priesters „Kaiphas“ hatte Sepp für viele Jahre eine  

tragende Rolle im Erler Passionsspiel inne. So wurde er nach Beendigung seines Wirkens als Obmann 1990  
auch zum Ehrenobmann ernannt. 

Auch bei der Bundesmusikkapelle Erl war Sepp langjähriges aktives Mitglied, sodass er mit dem Jubiläumsdiplom 
 für 25-jährige Zugehörigkeit ausgezeichnet wurde. 

In Anerkennung und Würdigung seiner großen Verdienste um die Gemeinde Erl wurde ihm mit GR-Beschluss  
vom 02.10.1978 die Goldene Ehrennadel der Gemeinde Erl verliehen. 

Am 26.10.1985 erhielt er vom Land Tirol die Verdienstmedaille. 
Zu guter Letzt seien noch seine Tätigkeiten beim Pfarrgemeinderat und als Aufsichtsrat in der  

Raiffeisenbank Erl erwähnt. 
Wenn man diesen erfüllten Lebenslauf von unserem Sepp liest, kann man nur Danke sagen für sein vorbildliches  

Wirken um die Gemeinde Erl in allen Bereichen des Dorfgeschehens. 
 

Am Sonntag, den 14. Mai 2023, wurde Sepp im 93. Lebensjahr plötzlich und unerwartet von Gott zu sich gerufen. 
 

Wir werden unseren Sepp in bester Erinnerung behalten und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.  
Unser Mitgefühl gilt seiner Witwe Hilda mit Familie. 

 
Für den Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung 

AL Johann Schindlholzer 
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Im Zuge einer routinemäßigen Überprüfung der Zollhaus-
brücke zwischen Erl und Oberaudorf im Sommer 2021 wur-
den massive Schäden am Tragwerk der Holzbrücke festge-
stellt. Ende März konnte nunmehr die desolate Brücke ab-
getragen und durch eine neue Stahl-/Holzkonstruktion er-
setzt werden. 
Das Land Tirol investierte 2,2 Millionen Euro für den Neubau 
der 124 Meter langen Brücke. 
Nun ist die Brücke endlich fertig und kann wieder befahren 
bzw. begangen werden. 
Die Demontage der alten Konstruktion und die Montage der 
neuen Brücke war für alle Beteiligten eine große Herausfor-
derung. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei folgenden Personen und 
Firmen für die reibungslose und professionelle Abwicklung 
dieses Großprojektes: 
 
Baubezirksamt Kufstein:  
       Dipl.-Ing. Jürgen Wegscheider, Gebhard Buchauer,  
       Ing. Harald Azwanger, Christoph Kitzbichler 
SG Brücken- und Tunnelbau:  
       Dipl.-Ing. Günter Guglberger, Dipl.-Ing. Gregor Wieland, 
Landesbaudirektion:  
       Dr. Christian Molzer 
Planer:  
       Dipl.-Ing. Thomas Sigl, Mag. Irmgard Silberberger 
       Fa. Bodner 
       Ing. Baumeister Thomas Kneringer  
       (Bauleiter der Firma Bodner) 
Subunternehmer: 
       Fa. Felbermayr 
       Fa. Schwaighofer 
       Fa. Raffl 
  
Alle Arbeiten wurden seitens des Landes Tirol koordiniert 
und abgewickelt. 
  
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Grundbesitzer 
und Nachbarn: Bundesforste - DI Hermann Schmiderer, Ärz-
tehaus Ewald Exenberger, Georg Gugglberger, Eva-Maria 
Zwerschina und Marc Lichtenstein. 
  
Eure Gemeindeverwaltung 
 

Zollhausbrücke wieder befahrbar 
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Fotos: 
Fa. Bodner 
Fa. Schwaighofer, 
Peter Kitzbichler 
Gemeinde Erl
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75 Jahre Peter Kitzbichler
Unser Chronist Peter Kitzbichler fei-
erte am 28.04.2023 seinen 75. Ge-
burtstag.  
Bürgermeister Georg Aicher-He-
chenberger und Amtsleiter Johann 
Schindlholzer überbrachten dem 
Jubilar ein Präsent und die herzlich-
sten Glückwünsche der Ge-
meinde Erl.  
  
Lieber Peter, 
vielen Dank für Deine uner-
setzbare und sehr zeitinten-
sive Arbeit als Ortschronist, 
Fotograf, Korrekturleser 
uvm. 
 
Mit viel Herzblut und Enga-
gement machst Du diese 
wertvolle Arbeit für uns alle. 
Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Dir lieber Peter. 

Wir wünschen Dir von Herzen viel 
Glück und vor allem aber Gesund-
heit! 
  
Die Gemeindeverwaltung mit Bür-
germeister Georg Aicher-Hechen-
berger

Unser Vizebürgermeister Georg Schindlholzer hat im April 
2023 den Zertifikatslehrgang für Bürgermeister/innen und 
Vizebürgermeister/innen erfolgreich abgeschlossen, wozu 
wir herzlich gratulieren. 
 
Dieser Lehrgang umfasst 80 Unterrichtsstunden in verschie-
denen Bereichen rund um die Gemeindepolitik und Gemein-
deweiterentwicklung.

Lehrgangsabschluss 
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Spielplatz Erweiterung
Auf Wunsch von Gemeindebürgern/innen wurde 
heuer der Spielplatz Kohlstatt erweitert: mit 
Spielgeräten auch für größere Kinder.  
 
Unser Bauhof hat fleißig betoniert und gearbei-
tet. 
 
Mit einem dreiteiligen Reck, einer viersitzigen 
Wippe, einer Drehscheibe und einem Kletternetz-
Karussell gibt es jetzt noch mehr Spaß für unsere 
Kinder. 
 
Der spendierte Baum von unseren Erler Bäuerin-
nen wurde etwas versetzt, so konnte der Platz für 
die neuen Geräte geschaffen werden. 
 
Kommt doch einfach vorbei und schaut euch mal 
an was es alles Neues gibt! 
 
Wir wünschen Euch viel Freude damit! 
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Verschmutzungen durch Hundekot:  
Appell an die Hundehalter 
Es sind nicht nur öffentliche Flächen wie Bürgersteige, Rad- und Fußwege, Spiel- und Fußballplätze 
von Hundekot-Verunreinigungen betroffen, sondern auch Wege, Hauswände, Eingänge und Garten-
flächen von Privatgrundstücken.  
 
Deshalb ein erneuter Appell an die Hundehalter: Bitte beseitigen Sie die Hinterlassenschaften Ihrer 
Vierbeiner! Lassen Sie Ihren Hund niemals unbeaufsichtigt umherlaufen!  
Ihre Mitbürger danken es Ihnen! 

Recyclinghof Erl
Unser Recyclinghof wurde im Frühjahr durch einen Anbau 
von Lagerräumen für Styropor und Bauschutt erweitert. 
Sämtliche Baumeisterarbeiten konnten durch Eigenleistung 
unseres Bauhofs erbracht werden. Dafür bedanken wir uns 
ganz herzlich bei unseren Männern vom Bauhof. Ein großes 
Dankeschön geht auch an die Zimmerei Schwaighofer An-
dreas und Spenglerei Schmid Raimund für ihre professionel-
le und pünktliche Abwicklung. 
 
Zudem ist seit Mitte Mai eine Presscontainer für Kunststoff-
abfälle im Einsatz. Durch diese Presse geht die Entsorgung 
von Kunststoffleichtverpackung noch bequemer von statten, 
da ein überfüllter Container nunmehr der Vergangenheit an-
gehört.
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Recyclinghof – Zusätzliche Öffnungszeiten 
Die zusätzliche Öffnungszeit am Donnerstag (während der 
Sommerzeit) für die Gras- und Strauchschnittentsorgung hat 
sich in den letzten Jahren gut bewährt und ist auch von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen worden. Somit ist der 
Recyclinghof während der Sommerzeit zusätzlich auch don-
nerstags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.  
 
Aufgrund der personell beschränkten Kapazitäten kann an 
diesem Tag ausnahmslos nur Gras- und Strauchschnitt an-
geliefert werden. Die bestehende Anlieferungsmöglichkeit 
am 1. Wochenende im Monat bleibt weiterhin aufrecht. 

 Öffnungszeiten ganzjährig: 
 
•  FREITAGS von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
•  SAMSTAGS von 8.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
•  1. Wochenende im Monat: Gras- und Strauchschnitt 
  
 
Zusätzliche Öffnungszeiten während der Sommerzeit: 
 
•  DONNERSTAGS von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr -  
    ausnahmslos nur Gras- und Strauchschnitt  

Asphaltarbeiten am Mühlgraben
Im Zuge des Neubaus Wohnanlage der Alpenländischen am 
Mühlgraben wurde die Straße erweitert und neu asphaltiert. 
Natürlich ist uns bewusst, dass dies zu schnellerem Fahren 
anregt und dass evtl. die Geschwindigkeitsbeschränkung von 
50 km nicht eingehalten wird. 
 
Um eine angemessene Lösung wird sich die Gemeinde zeit-
nah bemühen. 
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Am 24.06.2023 findet das 7. Strabag Konzerne-Treffen in Erl statt. 
Die Gemeindestraße vor dem Passionsspielhaus wird deshalb von Dienstag, 
13.06.23 9.00 Uhr bis Freitag, 30.06.23 9.00 Uhr gesperrt bzw. ist erschwert 
passierbar. 

Wir bitten um Verständnis. 

Straßensperrung 

Untersuchung gemeinschaftlicher Biogasanlagen 
in der Region 
Im Energieleitplan der Region KUUSK, der im letzten Jahr 
konzipiert und der Öffentlichkeit vorgestellt wurde, wird der 
Ressource Biogas eine wichtige Rolle zugeschrieben. Durch 
die größere Betriebsstruktur bzw. -dichte der Landwirtschaft 
besteht in der Region ein bedeutendes Potenzial an Biogas 
aus Wirtschaftsdünger. 
 
Die Gemeinde Langkampfen hat deshalb, in Kooperation mit 
9 Nachbargemeinden (Walchsee, Niederndorf, Erl, Ebbs, 
Schwoich, Thiersee, Kufstein, Angath und Kirchbichl), die 
Untersuchung potentieller gemeinschaftlicher Biogasanla-
gen aus Mist und Gülle in der Region in Auftrag gegeben. 
Als Auftakt für die Potentialerhebung fanden im März/April 
zwei erste Veranstaltungen mit den Landwirt*innen aus 
Langkampfen u. Umgebung sowie der Unteren Schranne und 
dem Kaiserwinkl statt. Der gemeinsamen Einladung der Ge-
meinden, der KEM KUUSK und der LK Tirol sind über 70 
Landwirt*innen gefolgt. Laut LK Tirol ist der Zeitpunkt gut 
für ein solches Projekt. Nicht nur aus energetischer Sicht 

biete eine Biogasanlage eine wertvolle Ressource, sondern 
auch als Chance, den Begriff „Gülle“ besser zu besetzen und 
diese nicht nur als geruchsintensives Düngemittel zu sehen. 
 
Bei Interesse am Projekt oder der Teilnahme an der Unter-
suchung als potentielle*r Lieferant*in von Gülle/Mist melden 
Sie sich gerne beim Ingenieurbüro Holczik: mail@h-con.at / 
+43 664 168 06 44 
 
Die Biogas-Machbarkeitsstudie wird vom Land und der EU 
(EFRE) gefördert. Die Projektkoordination erfolgt durch das 
regionale KEM-Management, gefördert durch den Klima- 
und Energiefonds.
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Damit unsere öffentliche Kläranlage reibungslos läuft, darf folgendes NICHT in 
die Toilette geworfen werden:  
 
Speisereste, Brat- und Frittierfett Windeln, Watte, Binden, Slipeinlagen, Tampons 
Feuchttücher, Wattestäbchen Kondome Zigarren- und Zigarettenreste Rasierklin-
gen Bekleidung, Textilien Kleintier- und Katzenstreu Papier, Verpackungsmateria-
lien Batterien, Medikamente Flaschenverschlüsse, Asche Schlachtabfälle Chemi-
sche Abfälle (Säuren, Laugen, Farbreste, etc.) Tierische Abfälle (Mist, Gülle, etc.) 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel Altöl, Frostschutz, Bremsflüs-
sigkeit, etc. Bauabfälle  
 
Alle oben aufgelisteten Stoffe gehören nicht in die Toilette! Diese Stoffe können er-
hebliche Schäden sowohl an öffentlichen Abwasseranlagen als auch in privaten 
Haushalten hervorrufen. Es kann zu Verstopfungen und Schäden an Rohrleitungen 
und Dichtungen kommen, was zu Rückstau und Überflutungen von Kellern führen 
kann. Zudem behindern diese Stoffe die Abwasserreinigung und verschmutzen die 
Gewässer. 

Was gehört nicht ins Abwasser?  

Modelle für unser Gemeindearchiv
Das von Hechenberger Simon angefer-
tigte „Mühlgraben-Modell“ hat uns Kurt 
Maier als Leihgabe für unseren Chroni-
kraum im Gemeindeamt kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Dieses Modell zeigt 
sehr detailgetreu das Gasthaus Blaue 

Quelle mit der damaligen Bäckerei Mai-
er und dem Wirtschaftstrakt auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei dir 
Kurt, dass dieses Modell nunmehr auch 
der Öffentlichkeit zugänglich ist. 

Auf diesem Weg bedanken wir uns bei 
Hans Bachmann und Helmut Redl vom 
Krippenbauverein Untere Schranne für 
die fachgerechte Restaurierung und 
Auffrischung der beiden Modelle. 
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– Anno 1953

Andreas Schneider war vom Jahre 1951 bis 1953 als Lehrer, 
Chorleiter und Kapellmeister in Erl tätig. Er war schon damals 
als musikalischer Leiter der wieder aufzurichtenden Erler Pas-
sionsspiele vorgesehen. Nachdem sich aber aus allerlei Grün-
den und auch finanziellen Schwierigkeiten der Neubeginn der 
Passionsspiele und auch der Bau des Passionsspielhauses im-
mer weiter verzögerte, kehrte Lehrer Schneider wieder in seine 
Heimatgemeinde Abfaltersbach in Osttirol zurück. Ich hatte das 
Glück, ihn vor einigen Jahren dort zu besuchen, dabei gab er 
mir diese Fotos aus dem Jahre 1953 – die Musikkapelle Erl bei 
der Einweihung des neu errichteten Gipfelkreuzes auf dem 
Kranzhorn und andere - für unsere Chronik mit. Ich bin ihm da-
für sehr zum Dank verpflichtet. Ich denke, einige der abgebil-
deten Personen können sich auch noch nach 70 Jahren darauf 
erkennen… Peter Kitzbichler, Chronik Erl 

Männerchor Erl Juni 1953

Kranzhorn—Kreuzeinweihung Juni 1953
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Musikanten auf dem Kranzhorn am 21. Juni 1953

Kapellmeister A. Schneider und Josef Prantner, Schönau, 
21. Juni 1953

Musikkapelle Erl Gasthaus Post April 1953
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BÜCHEREI ERL 
Liebe Leserinnen und Leser, 
Der Sommer naht mit gro-
ßen Schritten, auch wenn 
das bisherige Wetter uns 
sehr daran zweifeln lässt, 
dass es nicht ein nasser 
wird. Zum Glück haben wir in 

der Bücherei viele Bücher 
auch für „nasse Tage“. Bü-
cher zum Dahinschmelzen – 
wenn das schon die Sonne 
nicht fertigbringt.  
Bücher zum Mitfiebern, zum 

Gruseln und ein paar neue 
Biografien über besondere 
Persönlichkeiten – seien die-
se nun berühmt oder inter-
essant, lesenswert auf jeden 
Fall.  

Ein paar davon möchten wir 
euch gerne vorstellen und 
hoffentlich ein bisschen Vor-
freude darauf bereiten. 

Markus Hänni hat Mukoviszidose - eine gene-
tisch bedingte Stoffwechselkrankheit. 
 
Seit seinem 2. Lebensjahr lebt er mit Cystischer 
Fibrose. Die Ärzte sagten ihm immer wieder, 
dass er wahrscheinlich nur 30 Jahre alt werden 
wird, da damals die durchschnittliche Lebenser-
wartung für diese Krankheit bei 30 Jahren lag 
(mittlerweile liegt diese bei 57 Jahren).  
 
Wie lebt man damit, sein nahes Ende stets vor 
Augen?  Markus Hänni versuchte sich das Leben 
zu nehmen, wurde gerettet und ist mit einem 
„neuen“ Bewusstsein aufgewacht: jeden Tag als 
Geschenk zu sehen. 
 
 
Mehr zum Autor: 
Markus ist jetzt 41 Jahre alt, verheiratet und ist 
Vater 2er Mädchen; schreibt Theaterstücke, Mu-
sicals und Bücher, lebt in Bern. Er tritt öfter als 
Gastredner oder Interviewgast auf.
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8-facher Gesamtweltcubsieger,  
7x WM Gold,  
2x Olympia Gold: 
 
Das Phänomen Marcel Hirscher wird in dieser 
autorisierten Biografie durch Alex Hofstetter 
greifbarer gemacht. Als Sportjournalist begleite-
te Hofstetter Marcel Hirschers Karriere von An-
fang an. 
 
Er lässt Weggefährten und KollegInnen wie Aksel 
Lund Svindal, Felix Neureuther, Mikaela Shiffrin 
oder Ingemar Stenmark zu Wort kommen. Hir-
schers Trainer Michael Pircher stellt persönliche 
Aufzeichnungen zur Verfügung und sein enger 
Berater Stefan Illek gibt Einblick in die Zusam-
menarbeit mit dem Seriensieger. 
 
 
Zitat von Hirscher:  
„Manchmal war ich mir selbst ein Rätsel“ 

Zur Info: auch von Felix Neureuther liegt die Biografie in der Bücherei auf.
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BILDUNG

Man muss schon etwas wissen, um verbergen zu können,  
dass man nichts weiß.  

 
Marie von Ebner-Eschenbach

Die Bücherei Erl bedankt sich ganz 
herzlich für die großzügige Spende 
von Michael Anker und der Firma 

Strom vom Dach Erl GmbH. Wir ha-
ben diese schon in neue Wissens- und 
Sachbücher, sowie Bilder- und Kin-

derbücher investiert. Michael hat sich 
schon öfter als Mäzen der Bücherei 
hervorgetan. Vielen, vielen Dank! 
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BILDUNG

Ein Haus ohne Bücher ist arm, auch wenn schöne Teppiche seine Böden 
und kostbare Tapeten und Bilder die Wände bedecken. 

 
Hermann Hesse

..in diesem Sinne… wir haben zwar keine Teppiche und Tapeten in der Bücherei,  
aber ein Haus mit Räumen voller Bücher 😉 

 
Euer Bücherei-Team

Liebe Leserinnen und Leser, wir möch-
ten euch auch noch darauf hinweisen, 
dass wir unseren Bestand an Spielen 
stark reduzieren und diese „ausgemu-

sterten“ Spiele dann im Eingangsbe-
reich im Regal platzieren. Diese können 
gerne gegen eine Spende in unser 
Sparschwein mitgenommen werden.  

Wir wünschen euch einen schönen 
Sommer mit vielen schönen Geschich-
ten – selbsterlebte und solche aus un-
seren tollen Büchern… 

Jeff, der Bär, verlässt sein Haus, hat aber das 
Gefühl, dass heute was komisch ist, er irgendet-
was vergessen hat. Bloß was? Alle Tiere, denen 
er begegnet, sehen ihn so komisch an. Was 
stimmt denn nur nicht? Zum Glück ist sein bester 
Freund Anders zur Stelle: Jeff hat tatsächlich et-
was vergessen. Er trägt noch seine Unterhose 
über dem Fell! O nein, soooo peinlich, sein guter 
Ruf ist dahin. Zum Glück gibt es beste Freunde…
selbst an „Unterhosen-Tagen“.  
 
Ein wunderbar gestaltetes, humorvolles Bilder-
buch mit überraschender Lösung. 
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SVG MHM Erl Bike & Run  
Anmeldung noch möglich und erwünscht  
Kurzzeitige Straßensperre Erlerbergweg  

Hallo liebe Sportbegeisterte,  
die SVG Erl veranstaltet heuer wieder den Bergduathlon 
"Bike'n'Run" powered by ERC Europe GmbH und möchte 
auf diesem Wege alle Hobbysportler aus der Umgebung  
für eine Teilnahme in diesem Jahr begeistern!  
 
Noch mal als kleine Info ein paar Eckdaten:  
•  Start: 01.07.2022, 17:00 Uhr Sportplatz Erl  
•  Radstrecke vom Dorf Erl bis zur Hintermoar-Alm  
•  Laufstrecke von der Hintermoar-Alm bis zum  
    "Seniorengipfel" ein wenig oberhalb der Kranzhorn-Alm  
•  Aufteilung in verschiedene Teams  
    (männlich >90 & <90 (Teamalter),  
    weiblich >90 & <90 (Teamalter), Mixed Teams)  
•  Achtung! Es gibt auch eine eigene Wertung für alle  
    Erler Hobbysportler  
•  Auch Einzelkämpfer können teilnehmen  
•  Preisverteilung und gemütlicher Hüttenabend  
    auf der Kranzhorn-Alm mit Musik  
 
Anmeldung kann direkt online über die Homepages der 
SVG Erl bzw. Kranzhorn-Link „Bike and Run“ durchgeführt 
werden.  
 
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, 
dass die Erlerbergstraße am Samstag 01. Juli ab ca. 17.00 
bis 17.30 für den Verkehr gesperrt werden muss.  
Vielen Dank schon jetzt für Ihr Verständnis.  
 

Mit diesem Event wollen wir einerseits auch  
ALLE HOBBY-SPORTLER in Erl zur Teilnahme animieren 
und andererseits einen weiteren positiven Beitrag zum  
Erler Vereinsleben leisten.  
 
Wir freuen uns schon auf einen spannenden 7.  
Bergduathlon, und hoffen, dass sich wieder viele  
bekannte Gesichter der Herausforderung stellen!  
 
Anmeldung unter:  
https://kranzhornbikeandrun.jimdofree.com/  
anmeldeformular-1/ 
Bis dahin,  
Sportliche Grüße  
Stefan Pfisterer, SVG Erl 
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Die SVG MHM Erl lädt auch im Sommer 2023  
wieder zu einem Fußballcamp für Kinder  
von 7 bis 14 Jahren ein. Jahrgänge 2009 bis 2016.

Termin: Montag, 21. bis Freitag, 25. August 2023 
 
•   Montag, Dienstag und Donnerstag von 9:00 bis 16:00 Uhr 
•  Mittwoch von 9:00 bis 14:00 Uhr 
•  Freitag von 09:00 bis 13:00 Uhr, anschließend Ausklang 
    mit Grillen, Kaffee & Kuchen 
 
Die Nachwuchstrainer des SVG MHM Erl begleiten die Kinder 
durch eine Woche, in der Fußball im Mittelpunkt steht.  
Gewisse fußballerische Grundkenntnisse sollten vorhanden 
sein, da sich viel mit dem Ball beschäftigt wird und die  
Fähigkeiten der Kinder gefördert werden sollen. Nichtsde-
stotrotz soll der Spaß nicht zu kurz kommen, deshalb wird 
mit vielen Spielen und Aktivitäten für Abwechslung gesorgt.  
  
Hier geht's zur Anmeldung  
https://nachwuchscamp-svg-erl.jimdofree.com/anmeldung/ 
  
 
 
 
 
Inkludierte Leistungen: 
• Betreuung täglich ab 9:00 Uhr 
• Vormittagsjause & Eispause am Nachmittag 
• Warmer Mittagstisch in einem Gasthaus aus der Umge-
bung 
• Erfrischungsgetränke 
• Versicherung der Teilnehmer durch die SVG MHM Erl 
• Trikotsatz der Fa. Craft 
  

Programm: 
Vormittag von 9:00 bis 11:45 Uhr fußballspezifisches Training 
Mittagspause von 11:45 bis 13:00 Uhr 
Nachmittag von 13:00 bis 16:00 Uhr Spiele/Freizeit + Fußball 
  
Außerdem finden eine Fußballolympiade sowie ein Abschlus-
sturnier neben weiteren coolen Freizeitaktivitäten statt. 
  
Am Mittwoch ist ein freier Nachmittag geplant, 
der zur Erholung und Regeneration gedacht ist. 
Zum Ausklang gibt es am Freitagnachmittag 
für alle Eltern und Kinder noch Kaffee und Kuchen. 
 
Mitzubringen: 
• Trainingsbekleidung 
• Regenschutz 
• Schienbeinschützer (Pflicht!) 
• Turnschuhe 
 
Preis 
Für die gesamte Woche mit Verpflegung und Getränken:   
130 € pro Kind 
 
Wir bitten um zeitnahe Anmeldung, da die Plätze begrenzt 
sind. Die Anmeldung kann direkt hier auf der Homepage im 
Reiter Anmeldung erfolgen! 
  
Kontakt: 
e-Mail: Nachwuchscamp.SVGErl@gmail.com 
Tel.: +43 676 7292631  
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  
Trachtenverein D‘Kranzhorner Erl

Wir möchten uns bei den 
ausgeschiedenen Mitglie-
dern des Vorstands, für ihren 
jahrelangen Einsatz, recht 
herzlich bedanken. Allen vor-
an unserem ehemaligen Ob-

mann Hechl Michael für sei-
ne neunjährige Tätigkeit als 
Obmann. Hubert Schwaigho-
fer (Fähnrich) war 21 Jahre 
im Vorstand. Elisa Taxauer 
für ihre Tätigkeit als stellver-

tretende Schriftführerin. Und 
zu guter Letzt, unseren lang-
jährigen Marketenderinnen 
Harlander Theresa und 
Schwaighofer Sarah. 
Danke für die letzten Jahre! 

Wir wünschen künftig den 
Neugewählten alles Gute und 
viel Erfolg für die kommen-
den Jahre im Vorstand des 
Trachtenverein D‘Kranzhor-
ner Erl. 

Ende März fand die Jahres-
hauptversammlung mit Neu-
wahlen, im Gasthaus Schö-
nau statt. Zahlreiche Mitglie-
der von Jung bis Alt folgten 

der Einladung und die Gast-
stube war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Nach einem 
ausgiebigen Jahresbericht 
vom Obmann Hechl Michael, 

Schriftführer Schreder Flori-
an und Kassiererin Schreder 
Melanie können wir auf ein 
erfolgreiches Vereinsjahr zu-
rückblicken. 

Dann folgten die Neuwahlen 
mit der Wahlleitung durch 
unseren Bürgermeister 
Georg Aicher-Hechenberger.

Wahlergebnis: 
Obmann: Bachmann Johannes 
Obmann Stv.: Eberwein Andreas jun. 
Kassierin: Schreder Melanie 
Kassierin Stv.: Schwaighofer Bernadette 
Schriftführerin: Schwaighofer Magdalena 
Schriftführerin Stv.: Schwaighofer Lena 

 
Vortänzer: Rainer Lukas 
Vortänzer: Moser Markus 
Fähnrich: Schreder Franz 
Fähnrich Stv.: Eberwein Josef 
Beiräte: Bachmann Martin, Bachmann Philip, 
Eberwein Markus, Schreder Florian
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Am Abend des 29. 4. fand  
das diesjährige „Floriani-
kirch'n“ der FF Erl statt.  
 
Im Zuge dessen konnten 
zwei neue Feuerwehrmit-
glieder (Sebastian Harlander 
und Markus Schwaighofer 
jun.) zum Feuerwehrmann 
angelobt sowie der frischge-
backene Zugskommandant 
Martin Kronthaler zum 
Brandmeister befördert wer-
den. Auf diesem Wege möch-
ten wir uns nochmals bei un-
serem Pfarrer Mag. Thomas 
Schwarzenberger sowie dem 
Andreaschor fur die Gestal-
tung des Gottesdienstes 
recht herzlich bedanken!

Feuerwehr Erl

Info an Alle:  
Falls wer zu Hause Trachten, Lederhosen,  

rote Trachtenwesten, Hüte vom Trachtenverein besitzt und  
nicht in Verwendung hat BITTE dringend zurückbringen!!!  

 
 Oder melden beim Obmann  

Bachmann Johannes! 

Obmann Johannes Bachmann mit  
ehemaligem Vorstandsmitglied  
Hubert Schwaighofer

Ehemaliger Obmann Michael Hechl bei 
der Übergabe an Johannes Bachmann

Ehemalige stellvertretende 
Schriftfu ̈hrerin Elisa Taxauer

Langjährige Marketenderinnen There-
sa Harlander und Sarah Schwaighofer
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Maifest der Kameradschaft Erl  
und Jungbauern/Landjugend Erl

Bei guter Witterung konnte am 30. April der Maibaum der 
Jungbauern/Landjugend Erl mit Hilfe eines Krans aufgestellt 
werden. Dank der Nachtwache der Jungbauern überstand 
der Baum die Nacht zum 1. Mai unbeschadet. 
 
So konnte das Maifest der Kameradschaft Erl in Kooperation 
mit den Jungbauern/Landjugend Erl auf dem Parkplatz vor 
dem Gemeindebauhof abgehalten werden. 
 
Mit einem gewaltigen Besucheransturm wurde bis in den 
Abend gefeiert. Für diese rege Teilnahme bedanken wir uns 
ganz herzlich bei allen Erlerinnen und Erlern. Weiters be-
danken wir uns bei den Kindern des Trachtenvereins 
D´Kranzhorner für ihren tollen Auftritt beim Fest sowie den 
Musikern Dieter und Wendelin, für die gute musikalische Un-
terhaltung. 
 
Ein großer Dank geht an die Gemeinde Erl für die Maibaum-
spende, dem Gemeindebauhof sowie der Raiffeisenbank Erl 
und vielen Gönnern für die Kuchenspenden. 
 
Ein großer Dank geht abschließend an alle fleißigen Hände 
vor Ort, die dieses tolle Fest erst ermöglicht haben.

Foto: C. Kneringer
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Liebe Erlerinnen,  
liebe Erler 

Heuer ist es wieder 
soweit, die Lauf-
stallparty beim 
Schmidbauer findet 
wieder statt. Nach 
5 Jahren Pause ist 
es am 7. Juli wie-
der soweit und der 
Stall wird wieder in 
eine Partyarena 
umgewandelt. 
 
Vorab bitten wir um 
Verständis, sollte 
es zu einzelnen Ru-
hestörungen kom-
men im Anrainer-
bereich.(Dorfzen-
trum, Hoferfeld-
Siedlung)  
Wir freuen uns auf 
viele Besucher. 
 
Landjugend Erl 

Ranzenstickkurs der Erler Bäuerinnen
Die Erler Bäuerinnen organi-
sierten wieder einen Ranzen-
stickkurs. 
 
Kursleiter war Herr Andreas 
Schipflinger und es nahmen 15 
Personen teil.  
 
Die wunderbaren, einzigartigen 
Ergebnisse von diesem Kurs 
könnt ihr auf den Fotos sehen. 
 
Ein herzlicher Dank an den 
Trachtenverein für die Zurver-
fügungstellung des Vereinshei-
mes. 
 

Erler Bäuerinnen 



VEREINE

www.erl.tirol.gv.at26

Besuch in der „Alten Schmiede“  
in Niederndorf.

In den letzten Wochen feierten unsere 
Mitglieder Anna Steger, Juliane Hörl, 
Gottfried Kitzbichler und Peter Kitz-
bichler ihren 75. Geburtstag und wir 
dürfen ihnen Allen hier noch einmal 

herzlich gratulieren und alles Gute 
wünschen, viel Gesundheit und Freude 
und besonders viel Spaß bei gemeinsa-
men „Seniorenaktivitäten“. 
 

Schriftführerin Wilfriede Hauser 
 
Vorstand 
Tiroler Seniorenbund Ortsgruppe Erl

„Im Heimatmuseum „Zur alten Schmiede“ in Niederndorf begrüßt als erstes ein Hauch von 
Geschichte.“ Fast schon vergessene Berufe und alte Handwerkskunst werden hier wieder 
in Erinnerung gerufen – und viele Dinge aus unserer Vergangenheit werden hier noch einmal 
lebendig. Lotte Kaltschmid erzählte mit Begeisterung zu all den ausgestellten Werkzeugen, 
Bildern usw. Hintergründe und auch Geschichten zum Schmunzeln. Wir genossen den in-
formativen und unterhaltsamen Nachmittag im Museum und tauschten uns in geselliger 
Runde über manch vergessene Episode aus.

Zum Thema Gesundheits- und Krankenpflege hatten wir die Möglichkeit uns im Rahmen einer Führung an der Gesund-
heits- und Krankenpflegeschule in Kufstein informieren zu lassen. Richard Kapfinger-Putz berichtete über die Ausbildung 
von Pflegefachkräften und ließ uns „hinter die Kulissen“ des Bezirkskrankenhauses Kufstein blicken.
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Gute Ausbildung ist  
Voraussetzung.  
Pflegekräfte sind die ersten Ansprech-
partner für Patienten. Sie tragen eigen-
ständig Verantwortung, haben immer 
ein kompetentes Team zur Unterstüt-
zung an Ihrer Seite. Der Beruf bringt ei-
nen Arbeitsalltag mit sich, der be-
stimmt nie alltäglich wird. 
 
Pflege ist ein vielfältiger Beruf, der 
nicht nur jungen Menschen am ersten 
Bildungsweg Erfüllung bringt. Dank der 
sinnstiftenden Tätigkeiten ist die Pflege 
auch für all jene spannend, die auf der 
Suche nach Veränderung einen zweiten 
Bildungsweg einschlagen möchten. 
Der Weg in die Pflege steht jedem offen 
– egal ob Schulabgänger, Quereinstei-
ger, Karenzrückkehrer, Menschen in 
Arbeitsstiftungen oder Fachschulabsol-
venten. Die Pflegeausbildungen werden 
monatlich mit mind. 600 Euro vergütet. 
 
 
Zukunftsberuf mit  
Jobgarantie  
Nach Abschluss der Ausbildung stehen 
folgende Einsatzmöglichkeiten offen: 
Arbeiten in Spitälern, bei niedergelas-
senen Ärzten, bei selbstständig tätigen 
Diplomierten Gesundheits- und Kran-
kenpflegern, in Kur- und Rehazentren, 
in ambulanten Pflegediensten, in Alten- 
und Wohnheimen etc. 
 
 
Ausbildungsmöglichkeiten 
#pflegecampuskufstein  
Im Herbst starten am Pflege Campus 
Kufstein folgende Ausbildungen: Pfle-
geassistenz, Pflegefachassistenz, Di-
plomausbildung sowie der Bachelor-
studiengang „Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflege“. 
 
 
Events für Groß und Klein  
am Pflege Campus Kufstein  
Eltern-Kind-Nachmittage bieten Eltern 
mit Kindern erste Berührungspunkte 

mit dem Gesundheitsbereich. Dabei ha-
ben die Teilnehmer die Chance, ver-
schiedene Workshops spielerisch 
durchzuführen und dabei einiges zu ler-
nen, dass zu Hause und unterwegs an-
gewendet werden kann. Die verschie-
denen Stationen bieten 
eine abwechslungsreiche Mischung aus 
praktischen Übungen und spielerisch 
verpackter Information. 
Auch finden am Campus monatlich 
spannende Vorträge Pflege 1x1 zu pfle-
gerischen Themen statt. In den Vorträ-
gen wird pflegerisches Fachwissen ein-
fach verpackt und somit die Gesund-
heits-Kompetenz im Bezirk gestärkt. 

Es erwarten Sie interessante Themen 
für pflegende Angehörigen und Betrof-
fene. 
Außerdem findet am Fr, 30. Juni 2023 
ein Gesundheitstag mit Blutspendeak-
tion statt. 
 
Mehr Infos zu den Ausbildungen sowie 
zu den angebotenen Events gibt es hier: 
www.pflegecampus.at 
 
 
PRESSE KONTAKT 
Tamara Wohlschlager, BA 
T: +43 5372 6966 1414,  
tamara.wohlschlager@pflegecampus.at

Zukunftsberuf Pflege  
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Großes Interesse beim Praxistag Demenz in Kufstein 

Mördermitzi in Gefahr 
MordsTheaterLesung im Buch-Café von und mit Isabella Archan 
Keine gewöhnliche Autoren-
lesung erwartet das Publi-
kum der Krimilesung von 
Isabella Archan. Die Autorin 
ist im Erstberuf Schauspie-
lerin und gestaltet ihre Le-
sungen in einer Kombination 
von Lesung und Schauspiel. 
In Kufstein gastiert sie mit 
ihrem neuen Roman 
„Schiesst nicht auf die Mör-
dermitzi“ im Buch-Café, wo 
sie bereits 2019 großen An-
klang fand und das Schau-
platz in ihren Romanen ist. 
 
Die Protagonistin Maria 
Schlager, genannt „Mörder-

mitzi“, ist dieses Mal auf ei-
ner Donaukreuzfahrt unter-
wegs, als ihr seltsame Dinge 
widerfahren: In einer Passa-
gierkabine taucht ein Revol-
ver auf und hat da etwa je-
mand auf sie geschossen? 
Als eine Leiche auftaucht, 
nimmt sich Inspektorin 
Agnes Kirchnagel der Sache 
an. Doch Mitzi steckt schon 
mitten in ihren eigenen Er-
mittlungen und gleichzeitig 
auch in Gefahr. 
 
Die gebürtige Grazerin Isa-
bella Archan arbeitete nach 
ihrem Schauspieldiplom an 

Theatern im deutschsprachi-
gen Raum – unter anderem 
am Staatstheater Saarbrük-
ken und am Volkstheater 
Wien - und tritt auch heute 
noch in Film und Fernsehen 
auf.  Im Jahr 2002 siedelte 
sie nach Köln um und be-
gann eine zweite Karriere als 
Krimiautorin.  
 

Die MordsTheaterLesung 
findet am 9. Juni um 19.30 
Uhr im Buch-Café im Unte-
ren Marktplatz 25 in Kufstein 
statt; Einlaß ist um 19 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro.  
 
Um Anmeldung wird gebeten 
unter 0043 (0) 5372 645330 
oder buch@buch-cafe.tirol. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher informierten sich beim Praxistag 
Demenz in Kufstein über demenzielle 
Erkrankungen und erhielten hilfreiche 
Tipps für den Alltag zu Hause. 
Bereits zum dritten Mal in Folge fand 
am 6. Mai 2023 die Informationsveran-
staltung „Praxistag Demenz - den All-
tag meistern“ in den Räumlichkeiten 
des Pflege Campus Kufstein statt. Die 
Veranstaltung wurde gemeinsam durch 
das Landesinstitut für Integrierte Ver-
sorgung Tirol - Koordinationsstelle De-
menz, das BKH Kufstein, den Verein Va-
get und den Sozial- und Gesundheits-
sprengel Untere Schranne organisiert. 
Das Hauptaugenmerk lag vor allem auf 
der Frage: „Wie können Menschen mit 
Demenz im Alltag gut begleitet wer-
den?“ Interessierte hatten die Möglich-
keit, sich für drei der elf angebotenen 
Workshops anzumelden. 
 
Interessante Vorträge &  
Informationen 
11 verschiedene Workshop-Themen 
und eine Vielzahl an Informationsstän-
den standen den rund 60 Teil-
nehmer:innen für einen informativen 
und spannenden Wissensaustausch zur 
Verfügung. Das große Interesse der   
Öffentlichkeit an diesem Thema zeigt, 

wie viele Menschen mittel bzw. unmit-
telbar betroffen sind. Einblicke gaben 
die Referent:innen unter anderem in 
das Demenz Balance-Modell©, zu Un-
terstützungsmöglichkeiten und der 
Wohnraumgestaltung, Informationen 
zu finanziellen, rechtlichen und sozia-
len Rahmenbedingungen, zu Präventi-
onsmaßnahmen und Achtsamkeit für 
pflegende Angehörige, zu Aromapflege 
und dem Einsatz von Musik bei Demenz 

sowie Einblicke in die Grundgedanken 
der palliativen Begleitung. 
 
Eine Folgeveranstaltung für nächstes 
Jahr ist in Planung. 
 
 
PRESSE KONTAKT 
Tamara Wohlschlager, BA 
T: +43 5372 6966 1414,  
tamara.wohlschlager@pflegecampus.at




